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/ . Karlsruhe , 18 . Febr . Zwischen dem

Savlscken Bauernverein e. B . ( 87000

Waliedei ) und den 21 Fleischertnnunaen
Südens ( ca. 1100 MUglteder ) ist eine Ler -

rivbarung dahingehend getroffen , daß die Bauern -

Skttivsmitglieder durch die Ortsvorstünde
Schlachtvieh den Innungen anmetden

, nd lktztrre diese Angebote dev Metzgern
« Meilen.

^ Karlsruhe , 1 « . Febr . Einen guten
Fang machte heute nacht die hiesige Polizei ,
« de» eS ihr gelang , 3 mit Revolvern , Dolchen
, ad einer Reihe von Scklüff ln versehene Ein -

- recher festzunehmen . Dieselben sind auS dem
Elsaß gebürtig und von Bern ? Maler , Schlosser
« ch Lichtdrucker . In derselben Nacht versuchten
M Beihafteten einen Einbruch im Warenhause
voa Schmoller E Eie . auf der Kaiserstraße . —
Ein LLjährigcS Kind verbrühte sich am
iS. ds. MtS . mit kochendem Wasser so schwer,
daß es gestern starb .

Dur lach , 17 . Febr . Heute vormittag
ereignete sich beim Legen der Wasser leitungsrohre
in der Ettlingerstraße ein schwerer Unfall , indem
eine der ca 7 Zentner schweren Röhren beim
versenken in den Graben den Vorar bester Karl
Fleischmann am Bein erheblich verletzte .

Demtsche« » eich.
* Berlin , 16 . Febr . Der Kronprinz

«ls Ehrenpräsident der Deutschen Land -
rvirtschasts - Gesellschaft « öffnete heute
die hier tagende Hauptversammlung derselben
»>d brachte ein Hoch auf den Kaiser auS . Nach¬
weis dann Graf v. Schwcrin -Löwltz den Voifitz
ttervommen hatte , wurde mitgeteilt , daß der
Eesamtausschuß der Deutschen Landwirtschasts -
» esellschaft 50000 Mk . zu Ehren der silbernen
Hochzeit des Katserpaares sür die Hilfskaffe
wer Beamten der Gesellschaft gestiftet hat , und
ferner mitgeteilt , daß zur Abhaltung einer
Audwirtschastlichen Ausstellung im Jahre 1907
Düsseldorf in Aussicht genommen sei. Sodann

elt Geheimrat Dammann - Hannover einen

s -M Tageblatt .
Simst«» des 17. zebmsr

Bortrag über den Stand und Bekämpfung
der Schweineseuchen . Nachdem noch Guts¬
besitzer Albert in Münchenhof über die Fort¬
schritte im Dreschbetrteb gesprochen hatte , wurden
die Verhandlungen beendet . Der Vorsitzende
dankte dem Kronprinzen für die Uebernahme des
Ehrenpräsidiums und schloß mit einem 3 fachen
Hurra auf den Kronprinzen , der in Begleitung
des Ministers v . Podbielski die Versammlung
verließ .

Berlin , 16 . Febr . Die Steuerkom¬
mission des Reichstages beriet heute den
Antrag Nacken , im Jnlande aufgegebeue
Ansichtspostkarten mit j : 2 Pfennig zu
besteuern . Staatssekretär Kraetke äußerte Be¬
denken gegen den Antrag , der mit 14 gegen
12 Stimmen angenommen wurde .

* Berlin , 1k . Febr . Der preußische Land -

tagsabgeorduete , Stadtschulrat Zwick , früher
auch Reichstagsabgeordneter ( fis . Volksp .) ist
gestorben .

Berlin , 16 Febr . Die Uebergabe der
vormitio 8 . lärmas Virgims in Jerusalem
an die Benediktiner von Beursn findet
am 21 . März statt . Landeshauptmann a . D .
Klein und der Abt von Maria Laach , Frhr .
v. Stotz in gen , die der Feierlichkeit beiwohnen ,
werden auf der Durchreise durch Koristantinopel
eine Audienz beim Sultan haben .

* Hamburg , 17 . Febr . Die dänische
Partei Nordschleswigs demonstriert an¬
läßlich des Todes des Königs von Dänemark
durch eine Parteitrauer , nach welcher ein¬
schließlich des Sonntags alle bis Dienstag fest¬
gesetzten Vergnügungen dänischer Vereine , und
schon vorher angesetzte, abbestellt werden . Das
dänische Partei - Komitee , das durch eine all¬
gemeine Sammlung einen silbernen Kranz auf
den Sarg des Königs stiften wollte , stiftet jcht
einen silbernen Schild . Vorläufig legte bas
Komitee einen Blumenkranz mit Bänder » in
dänischer Farbe und der Inschrift : » Von treuen
Süd - Jülen « am Sarge nieder .

Lübeck , 15 . Febr . Das kriegsgericht¬
liche Verfahren gegen den Rekruten Glotz
der vor Monatsfrist Leutnant Heerletn auf
dem Kaseinenhoie in Lübeck mit dem Gew - Hr-
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^ tihlung v»n E. non Linden (Emilie Heinrichs).

(K«rtsetz»«k )

, Die hohe, schlanke Gestalt des noch immer
U^ ien Mannes war bald unter den dichtbelaubten
^ cksweu verschwunden ; es wurde ganz dunkel ,f°"gsam zog der Mond herauf , um den Wald
^ magischem Lichte wunderbar zu beleben —
iw li-ses geheimnisvolles Rauschen durchzitterte
2 ?. "plötzlich , als huschten Geister durch seine
Elitter .

Roch immer saß der Förster an derselbenStelle und starrte dorthin , wo die Gestalt des
a* Mherrn verschwunden war . Wie ein finsterer
K hatte eS sich plötzlich auf seine Brust ge-

doch vor dem geistigen Blick war ' s Helle« vorder, , blendend Helle, und auS innerster
;
°erle seufzte er : Mein armer , armer Herr !

^ Var auch dieser bittere Kelch Dir doch nicht« WM. O . Fluch dem höllischen Goldei «
legte sich ein Arm sanft um seine

^ uuern , er fuhr empor und schaute in dasW Antlitz seines Weibes .-
^ vu bist traurig , mein Lieber !« sagte sie .darf ich 's nicht wissen, waS Dich, quält ?«

„Heute abend noch nicht , liebes Kind ! —
doch wird die Z tt sür Dich kommen , das Un¬
vermeidliche zu erfahren .«

„Und Angela ? "

„ Sie muß vergessen, was unerreichbar für
sie ist .«

Anna schwieg und drückte ihr betrübtes Gesicht
an des Gatten Schulter , sie war es gewöhnt ,
seiner Einsicht zu vertrauen , welche noch immer
das Rechte gefunden .

Zum ersten Male schien ihnen der Mond
verhüllt , der Wald von einem unheimlichen
Zauber durchzogen — denn der getrübte Blick
steht alles düster und grau .

17 . Kapitel .
O , daß sie ewig grünen bliebe !

Ein herrlicher Abend , gerade so duftig , so
monderhellt und romantisch , wie an jenem Wald¬
feste vor fünfundzwanzig Jahren , krönte das
ländliche Feste zu Schattenberg , zu welchem
ebenfalls wie damals die ganze Honoration
der Stadt D . und Umgegend geladen worden war .

Die noch immer schöne und stattliche Fra »
Warnthal hatte ihre Kinder dorthin begleitet
uud war hauptsächlich Angelas halber mitgefahren ,
um ihrem Liebling , den sie aus der Taufe ge¬
hoben , das Vergnügen nicht zu rauben , haupt¬
sächlich aber auch, den beiden Liebenden noch
einmal ein ungestörtes Beisammensein zu ermög -

Die drergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 M . Reklamezeile 30 Pf .
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kolben nieberichlug , ist eingestellt worden ,
da Glotz die Tat in unzurechnungsfähigem Zu¬
stande veiübte infolge entsetzlicher Schmerzen ,
die durch ein gefährliches Geschwür verursacht
wurden . Kley , der sich noch im Lazarett be¬
findet , zeigt Spuren geistiger Zerrüttung .

* Essen , 17 . F -br. Bei Oberhausen
wurde der Versuch gemacht, einen Personen¬
zug durch eine über die Schienen gelegte
eiserne Schwelle zum Entgleisen zu
bringen . Die Maschine trieb jedoch die Schwelle
20 Meter weit und kam dann zmn Stehen . Der
Täter konnte noch nicht ermittelt werden .

* Rudolstadt , 16 . Febr . Nachdem am
2 . Dez . v. I . der Landtag des Fürsten -
tumsRudolstadtwegenNichtbewilligung
der Kameralreute des Fürsten auf¬
gelöst worden war , fand heute Neuwahl
statt . Gewählt wurden 8 Vertreter der bürger¬
lichen Parteien und 7 Sozialdemokraten . Eine
Stichwahl zwischen einem Vertreter des Bundes
der Landwirte und einem Sozialdemokraten ist
erforderlich .

Frankreich .
* Paris , 18 . Febr . Zum letzten Mal

führte h « te Loubet den Vorsitz im Minister¬
rat und dankte den Ministern mit bewegten
Worten für ihre Mitarbeit und gab dem Wunsche
Ausdruck , das Kabinett sein Werk fortsetzen zu
sehen. Der Ministerpräsident erinnerte daran ,
wie nützlich das Septennat der Präsidentschaft
Loubets dem Lande war und welche Wohltaten
er der Republik krackte . Er fügte hinzu , Loubet
werde bet seinem Zurücklretcn mit der Liebe
seiner Mitbürger zugleich auch die Wertschätzung
aller fremden R gierungen mit sich nehmen .

* Paris , 16 . Febr . (Senat .) Dubost
wurde mit 241 von 246 abgegebenen Stimmen
zum Präsidenten gewählt .

Dänemark .
* Hclsingoer , 16 . Febr . Das deutsche

Linienschiff „Preußen « mit Kaiser Wilhelm
an Bord , sowie die Begleitsch ff - passierten heute
nachmittag 3 Uhr 3b Min . Helfingoer und
wechselten mit der Festung Kronborg Salut .

* Roskilde , 16 . Febr . 3 Uhr nachmittags .
Der Zug mit der Leiche des Königs

lichen. War cs doch ihr höchster Wunsch ,
Angela als die Gattin ihres Sohnes zu sehen,
ein Wunsch , der so mit all ihren Gedanken , ja ,
mit ihrem ganzen Leben verwachsen schien , daß
sie die plötzliche Vernichtung desselben nicht er¬
tragen konnte .

So seh n wir zum ersten Male die zweite
Generation unserer Erzählung vor uns —
Warnthals Söhne , Robert und Wolfgang , beide
der Stolz , die Freude ihrer Ellern ; während
Robert , der Erstgeborene , sich mit Vorliebe der
Landwirtschaft ergeben , hatte Wolsgang die
Rechte studiert , seine Examen glänzend be¬
standen , und als Assessor die Slaatscarricre
ergriffen .

Konrad Hellbergs Sohn , Richard , war mit
Warnthals Söhnen erzogen worden und hatte
mit diesen ganz gleichen Unterricht so lange ge¬
noffen , bis der verschiedene Beruf den einen dem
Gymnasium , den andern einem landwirtschaft¬
lichen Institut und Richard Hellberg der Handels¬
schule zuführte , da dieser den Kaufmanntzstand
sich erwählte und jetzt mit 24 Jahren der
größten Firma der Hauptstadt als Prokurist
angehörte .

Augela Hellberg aber war die verkörperte
Waldfee , wie mau die Gerngesehene überall
nannte , denn nicht leicht konnte in der ganzen
Gegend ein Fest gefeiert werden , wo sie fehlte ;



Christians IX . traf soeben hier ein. Offiziere
tiug ' li den Sorg zum Leichenwagen . U wi tel -
kar nach dem L ichrnwagen gingen der König
von Dänemark und d - r König von Griechen¬
land ; es folgten die Königin von Dänemark ,
die Kaiserin - Wtwe von Rußland , dis Königin
von England und die ädrigen Fürst ! chkerien
mit den Gefolgen . Der Dauerzug ging lang¬
sam nach dr Domkirche , ehrerbietig von der
M nae begrüßt . D : e V reine bildeten Spalier .
Um 32 Uhr kam der Lcichenzug in der Dom -
kache an . Der Sarg wurde von O ' fisteren rn
die Kirche getragen und cui dem Katafalk vor
d >m Altar aufgest Lt Choralmsang leirete die
Trauerfeier ein. Nach einer kurzen Gedächtnis¬
rede des Dowpropstks und nach einem Cyoral -
gcsang trat das Köaigspaar zum Katafalk und
küßte den Sarg . Die übrigen Mitglieder der
Königsfamilie und die fürstlich n Herrschaften
krmten daraus am Sarge nieder und küßten ihn
gleichfalls . Sodann begaben sich die Herrschaften
rn tue Kapelle Friedrichs V. und verweilten
kurze Znt am Sarge der Königin Luise . Um
5 Uhr trafen die königl . Herrschaften wieder in
Krpenhagen ein.

Schwede « .
* Stockholm , 16 . Febr . König Oskar

beschloß, nach Cap Martin an der Riviera
zu reisen , um sich dort während der Frühjahrs -
monate aufzuhalten , nachdem sein Leibarzt erklärt
halte , daß er dem König nach den anstrengenden
Regierungsgc schäften des vorigen Jahres und
seines vorgeschrittenen Alters halber anrare ,
einige Zeit in südlicherem Klima zuzubrivgen .
Der König wild am 21 . Februar adrerscn und
auf der Reise nach Cap Martin einen kurzen
Besuch in Berlin beim deutschen Kaiser ab¬
statten . Anfang Mai gedenkt der König nach
Schweden zmückzukchren.

Serbien .
* Belgrad , 16 . Fevr . Heute begann der

Prozeß gegen den ehemaligen Mintster -
präsidenten Wladen Giorgiewitsch
wegen Preisgebens von Staatsgeheim
Nissen . Nachdem der Angeklagte seine ans
jährliche Verteidigungsschrift verlesen halte ,
wurde die Verhandlung auf morgen vertagt .

Amerika .
* New - Nork , 16 . Febr . Nach einem Tele¬

gramm aus Guayaquil über das Erdbeben ,
von dem ein Teil von Südamerika heimgksucht
worden ist, dauerte dieses eine ganze Woche.
Der erste Stoß wurde in der Provinz Es¬
meraldas im Staate Ecuador am 31 . Januar
vormittags 10 Uhr verspürt . Die Einwohner
verließen , von Schrecken erfüllt , ihre Wohnungen .
In der Stadt Esmeraldas stürzten dir Kirche,
ein als Kaserne benutztes Haus und die Knaben¬
schule ein. Die Hauptstraße wurde von einer
Flutwelle überschwemmt . Alle Städte in den
P - ovinzen Esmaraldas und Manadt litten
großen Schaden . In den kolumbianischen

besaß sie doch alle jene Vorzüge ihres Geschlechts ,
welche Männer und Frauen gleich entzücken und
selbst den Neid verstummen losten .

Schön und klug, voll kindlicher Unschuld,
trug sie jedem Menschen Liebe entgegen und
wußte durcv ihre heitere Liebenswürdigkeit selbst
den Hypochonder und verknöcherten Egoisten zu
gewinnen . Völlig neidlos suchte sie stets die
Vorzüge ihrer Freundinnen und Gespielinnen
ins beste Licht zu setzen und so jeder Eifersucht
die Spitze adzubrechen .

Heute war sie indessen anders , zum ersten
Male der ewig heitere Blick getrübt und teil¬
nahmslos bei den frohen Spielen der Jugend ,
von denen sie sich bald , sobald sie es ver¬
mochte. ohne Aufsehen zn erregen , gänzlich
zurückzog.

„Angela Hillberg ist krank ! * hieß es ringsum
im Kreise und mancher Erfahrene schüttelte be¬
denklich das weiße Haupt , da es ein altbewährter
Satz sei , daß so viel Schönheit und Klugheit
uicht alt werde .

Frau Angela Warnthal ließ sie in dem
Glauben , sie lächelte betrübt zu der Krankheit
ihres Lieblings , die sie bester kannte , als olle
Heilkundigen der Welt » wußte doch Angela seit
d eiem Morgen , daß sie ihren Robert uicht
m . hr lieben dürfte .

Städten Mosqncra , San Juan , Domingo und
Ortiz sind über 300 Personen umgekommcn .

BerfchtrdesrS .
— In Weimar hat der Gemeinderat ein¬

stimmig die Errichtung eines Krematoriums
beschle stm . Die Genehmigung des Ministeriums
soll nachgesucht werden . Der Bau soll im An¬
schluß an die neuen Fcirdhofonlagen erfolgen .

— Ein Regen aus rötlichem Sand und
Wasser , der an den berühmten „ Blutregen * vor
5 Jahren erinnerte , ging am vorigen Samstag
über Palermo nieder . Früh am Morgen setzte
ein heißer Stoßwind ein , dann verbreitete sich
eine merkwürdige Dunkelheit , die einen eigen
tümlich rotschimwernden Farbeuton hatte . Der
„ Blutregen * selbst dauerte von S Uhr morgens
bis Mittag . Dann klärte ein starker Wind den
Himmel auf .

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 16 Febr . sll . Kammer .)

Abg . Zehnter berichtet über die Wahl des
Abg . Hilbert in Donaueschingen - Engen . Die
Erhebungen ergaben u . a . , daß der Oberamt¬
mann Strauß sich keine unzulässige Wühltätig¬
keit zuschulden kommen ließ . Die Wahl wird
für gültig erklärt . Abg . Eichhorn berichtet
über die Wahl des Abg . Bcosmann in Meß -
kirch Stockach . Abg . Zehnter u . G n. stellen
den Antrag , die Wahl zu beanstanden und die
Regierung zu ersuchen , Erhedurgen darüber an -
zustcllcn , ob in Buchheim und Gngelwies die
Bekanntgabe der Wahl nach den gesetzlichen
Vorschriften erfolgt sei . Nach einigen Bemer¬
kungen des Geh . Oberreg .- Rats Glöckner
sprechen die Abgg . Binz (ntl .) , Gier ich ( kons ) ,
Kolb ( Soz .) und Muser (Dem .) gegen den
Antrag Zehnter , worauf die Wahl des Abg .
Brodmonn gegen dis Stimmen des Zentrums
für gültig erklärt wird . Morgen s Uhr : Wahl -
Prüfung und Justizetat .

Zur Dorlach« SchlchtjMSsM.
* Dur lach , 18 . Febr . lieber die Not¬

wendigkeit des Neubaues eines städtischen Schlacht¬
hauses erhalten wir von zuständiger Seite
folgende Zuschrift :

Di « zum Vollzug des Fttischbeschaugesctzes
erlassene badische Landesoerordnung schreibt eine
regelmäßige Beaufsichtigung der Tätigkeit der
Fleischbeschauer durch den Bezirksüsrarzt vor
und bestimmt weiter , daß da , wo der Bezirks -
Üerarzt selbst die Beschau ausführt , die Beauf¬
sichtigung durch das Gr . Ministerium des Janen ,
veranlaßt wird . Eine solche Revision ist vor
einigen Wochen in hiesiger Stadt durch einen
vcterinärtechnischen Beamten des Ministeriums
vorgenowmen worden und hat ergeben , daß
auf dem hier in Frage stehenden wich -
tigen Gebiet der öffentlichen Gesund -

„Du darfst ihm noch einmal alles sagen,
was Dein Herz belastet , teures Kind ! * hatte
sie zu ihr gesagt , „drum fahre nur mit nach
dem Feste — Ihr müßt doch Abschied nehmen !
— Und das geht dort leichter , wo der Freude
Jubel rauscht .*

Am nächsten Morgen sollte Rodert fort —
so wollte es der Vater — er hätte die Nähe
des verständigen Sohnes in den bald herein -
brechenden Tagen des Unglücks nicht ertragen
können, aus der Ferne konnte er ihm alles
leichter schriftlich Mitteilen . Gibt es etwas
Schwereres , als einem geliebten Wesen ein
großes Unglück, durch eigene Schuld herbeigeführt ,
einzugestehen S

Robert konnte die plötzliche Härte des sonst
so zärtlichen und gütigen Vaters nicht begreifen ,
Halle er doch diese Liebe wachsen, unter seinen
Augen sich zur Blüte entfalten sehen, ohne ihr
vorzubeugen , durch ein gebieterisches Halt ihre
Rosenbahn , so lange es noch Zeit gewesen, zu
durchkreuzen . War das recht ? Er hatte eine
zu grobe Verehrung für seinen Vater , um dessen
Handlungen zu kritisieren , obgleich sein praktischer
Blick schon längst die verkehrten Spekulationen
desselben erkannt , aber auch mit geheimer Un¬
ruhe die Bemerkung gemacht hatte , daß der
Wohlstand nicht mehr auf sicherer Basis ruhe .

Seine leise» Anspielungen , die er sich einmal

heitspflege in Durlach ganz
liche Mißstände herrschen , die nur
die Erbauung eines neuen öffentlichen S »
Hauses behoben wrden können . Diese
stände sind übrigens nicht erst jetzt zuta^
treten , sondern der Gemeindebehörde schont
bekannt , so daß dieselbe bereits im Jahn
die Erbauung eines neuen Schlachthauses
schloffen und seither wiederholt erklärt hm !
sie von der Notwendigkeit eines Schlacht
Neubaues nach wie vor überzeugt sei. zr
gleichwohl iu der Angelegenheit bis jetzt M
geschehen ist , so liegt die Ursache wohl ha
sächlich darin , daß der Einwohnerschaft
Stadt und insbesondere der gewählten
meindcvertretung die bestehenden Mängel
damit auch die Notwendigkeit eines Ncuda,nicht in vollem Umfang bekannt sind ; cs wj
sonst gewiß schon aus der Mitte des Bürg,
ausschuss . s dir Anregung gegeben worden , U
Ausführung des längst beschlossenen, tw ,
wieder verschobenen Neubaues ernstlich «z
zu treten .

Da cs für die Allgemeinheit von Jnteichl
ist, die bcst- henden Zustände kennen zu Inn^ I
lassen wir einen Auszug aus dem Revisio» !
bericht des mit der Prüfung der Schlachtvieh!
und Fleischbeschau betrauten Mimsterialbeaaiiihl
hier folgen und begleiten denselben mit d« I
dringenden Wunsche , daß im Interesse der össt«-!
lechen Gesundheit Gemeinderat und Bürgern» !
schuß baldigst die zur Verwirklichung dz !
Schlachthausneubaucs erforderlichen BeschlW
fassen möchten.

Ja dem erwähnten R .vistonSbcricht iß
dieser Hinsicht folgendes ausgeführt :

1 . Die Ausübung der Fleischbeschau de»!
Kleinvieh geschieht unvollkommen und Mi
deshalb , weil eine geordnete B -schau bei da !
bestehenden Verhältnissen einfach unmöglich iß
In Durlach werden jährlich ca . 6000 SÄ
Kleinvieh geschlachtet. Diese Schlachtung-,
werde » von 53 Metzgern und Wirten in Heinis!
ebenfovtelen privaten Schlachtstätten vaix
nommen , Diese große Zahl Schlachtungen «
so vielen verschiedenen Schlachtstätten bringt ö
mit sich , daß die allgemeine Ucbcrstcht überlist
Schlachtungen notletdet . Der Fleischbeschau
kann die einzelnen Schlachtungen auch nicht a»
nähernd überwachen , er kann nach Beendig»«
der Schlachtungen auch nicht gleich zur Allst
sein , um die Schau vorzunehmen . Wenn im
ein Metzger z. B , eine größere Zahl Schwei»
(7—8 Stück ) nacheinander geschlachtet hat . it
bringt er die Eingeweide der verschiedenen Tim
durcheinander und fängt auch sofort an, «
Baucheingeweide rc. handwerksgemäß zu k
arbeiren (entgegen § 17 Abs . 3 u. 4 a . a. O) I
Er muß das auch, venu in erkaltetem Znstaad !,
wenn das Fett erstarrt ist, ist die Verarbeit »« i
mancher Eingeweideteile nicht mehr mSM >!
Wenn der Fleischbeschau ?! kommt , ist ihm ^
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erlaubt , waren von dem Vater rauh , fast hebst
Mückgewiescn worden und seit jener Sinn*
hatte er geschwiegen, desto mehr aber auch da
obachtet . Richard Hellberg war sein vertraut -sta
Freund von der Kindheit an gewesen, in deP
Brust er alles bislang niedergelegt , was er « I
Freud und Leid empfunden , während der lnMI
Wolfgang alles nach Studentenart leicht KI
handäte und keine trübe Stimmung l<m?
duldete .

Robert wollte mit ihm auf diesem sD
reden , da er am nächsten Morgen schon Tiefe»'

see verlassen sollte , doch war daran nickt «
denken, da der junge Assessor als wuitre *
xlrüM durchaus keine Unterredung mit ^
heule so unausstehlich „ langweiligen und sa »k
töpsischen Bruder * hatte . Wolfgang war ««
Juwel für jede Gesellschaft , da er im Arrangier»
aller möglichen Spiele und Belustigungen E ^
Haft unerschöpflich war .

Und heute sollte er Zeit zum Ernste ,
einer einzigen nachdenkenden Miene haben*
heute wo er sich wirklich bis über beide ^
bis zum Rascndwerde «, ja sogar bis zum ^

schießen verliebt hatte .
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.^ »«gemäße Untersuchung der Organe kaum

^ mSalich. auch weiß ihm niemand mehr zu
^

wenn er z. B . tuberkulöse Gekrösdrüsen
Schweine findet , zu welchem Tier das

- Ülr Gekröse gehört . Die Ausfindigmachung
- ^ Untersuchung der Fleifchlymphdrüsen . der

SchMM, - ° u, ru .
Wate unterbleibt dann in den meisten Fällen .
*E,rdurch wird die Beseitigung »der Ber -

^ k» una krankhafter Zustäudr von Schlacht -

erleichtert und um so eher möglich , als
^ eine größere Zahl von solchen gleichzeitig
« r Beschau gestellt werden , » uch find die

^ isatschlachtstätten meist eng und schlecht be-
- § Ltet . s- daß dem Beschauer krankhaft - Zu -
- « »de ganz leicht entgehen könnnen .
^

Sioe fachgemäße Fleischbeschau in
ff Stadt mit so vielen Schlacht -

k,,8n ist eben nur in einem öfsenl -

llcken Schlachthause möglich , wo ein

« cischbeschauer während der ganzen Dauer der

Schlachtungen zugegen ist und den Dienst so
mchrnimmt , daß der Metzger in seinem Geschäft
M anfgehalten wird . Sine richtige Ausübung
»er Fleischbeschau in Durlach unter den j tztgen
Brkhiiltnifien ist nur möglich, wenn die Metzger
»ie Bestimmungen in § 17 der Ausf . - Be¬

stimmungen ^ genau einhalten . Dann wäre
ibrr eine lästige Behinderung im Geschäfts¬
betrieb der Metzger nur dadurch bestmöglich zu
« meiden , daß ein richtig bezahlter , tierärztlicher
Fleischbeschau » , welchem jede andere Tätigkeit
«ansagt ist , bestellt wird , oder aber daß jedem
einzelnen Metzger genau Schlacht - »nd B -schau
pkr» vorgeschrieben werden , an welche sich
Schlachtende «nd Beschauer in gleicher Weise
MM zu halten haben . Letzterer Weg wird
aber wohl der am wenigsten gangbare sein und
atS einzig richtige Lösung bleibt nur
die baldige Erstellung eines öffent¬
lichen Schlachthauses . Etwas muß zur
Verbesserung der Fleischbeschau geschehen, denn
kS ist nicht wohl angängig , althergebrachter Ver¬
hältnisse «nd Mißstände wegen , wie sie in
Dnrlach herrschen , die gesetzlichen
Bestimmungen über Fleischbeschau außer Acht
zn lassen . Dazu kommt noch der Umstand , daß
« ach in dem öffentlichen Schlacht¬
hause für Großvieh eine ganz fach -
zemäße Fleischbeschau nach Vorschrift
nicht ausführbar ist , weil die Mangel¬
haftigkeit der Einrichtung die Untersuchung ,
namentlich der Eingeweide , behindert und auch
«m Tage , insbesonderS im Winter , die Be -

'
lmchtnng eine sehr schlechte ist. Der erst kürzlich
niMxrte , rote Farbanstrich trägt zur Ver¬
eklung des Schlachthauses noch wesentlich bei.

3. Wie die Schlachtverhältnisse in
Durlach beschaffen sind , ist von anderer kom-
beienter Seile schon oft und genügend erörtert
worden .

Es kann hier nur weiter angeführt werden ,
^ « schlechtere Zustände die seitherige
" tvision in ganz Baden nicht zutage
St ' öldert hat . Gründe für die Erbauung

neuen Schlachthauses in Durlach sind auch
genügend ins Feld geführt worden . Ein

,
"srcr dringender Grund für Schaffung einer

«»Hilfe , d. h. für die Erbauung eines öffent -
Schlachthauses für Groß - und Kleinvieh ,

»«» welcher seither nicht in Betracht gezogen
ist der , daß wie schon unter Ziffer 1

"Miührt . unter den derzeitigen Verhältnissen
!?/Mrduete Fleischbeschau ganz unmöglich ist,

»atz auch von diesem Gesichtspunkte aus , nicht
" om allgemein hygienischen , bei dem der¬

bsten Zustande , besonders der Privarschlacht -
" Ni, der menschlichen Gesundheit Gefahr droht .

k>„? hBsehen von den allgemeinen Schlacht -

Lz ,
rMuiffen ist zu bemängeln , daß in dem

UMtraiiUl deS Großviehschlacht -

iark . Wände mit roter Wasser -
üErichm figd . Daß die rote Farbe die

bei Tage beeinträchtigt und so den
der

ö" der Arbeit und dem Beschauer bei
rrwSkn . beschau hinderlich ist , wurde schon
larbe Dazu kommt noch , daß die Wafser -

rStzr^
Erue absärbt und das mit ihr in Be -

Eiuuen Fletsch beschmutzt. Auch
i -cht - s,

E solcher Farbe bestrichene Wände""gewaschen werden. Die rote Farbe hat

nur den Zweck , das an die Wand spritzende
Blut zu verdecken . Die Wände der Schlacht¬
räume sollten unt Hellen , abwaschbaren Farben
gestrichen , oder aber , soweit der Z -mentbestriL
r «icht , gar nicht angestrichen werden . Das
Pflaster des Schlachthaushofes ist schad¬
haft und durchlässig . Schon im Hinblick
darauf , daß die Kutteln der Schlachttiere
nicht in einer Grube sondern in einem
Schlachthofwinkel auf den Boden ent¬
leert werden , ist es erforderlich , daß dieser
Hof zementiert , oder daß die Fugen des Stein¬
pflasters häufig mit Zement oder Asphalt aus -
gegofse » werden . Verbesserungen der
Privatschlachtstätten wären noch in mancher
Beziehung möglich , doch wurde von speziellen
Aufzeichnungen hierüber abgesehen und ent¬
sprechende Antragsstellung dem Gr . Bezirks¬
tierarzt überlassen . Die Wurstküchen dürften
in manchen Fällen sauberere Wände haben ,
welche im Bereiche der Arbeitstische wasserdicht
zum Abwaschen hergerichtet sein sollten .
Die Metzger haben nirgends recht Platz , und
eine Besserung ist erst zu erwarten ,
wenn die Schlachtstätten hierfür ver¬
fügbar werden .

Berei « »-Nachrichte « .
S . Dur lach , 17 . Febr . Seit seinem

23jährigen Bestehen feierte am verflossenen
Mittwoch der WirtSverein deS Bezirks
Dur lach in der hiesigen Festhalle erstmals
eine Abendunterhaltung , welche nicht nur
Vonseiten der Mitglieder , sondern auch seitens
sonstiger Eingeladener sehr gut besucht war .
Kurz vor 9 Uhr begrüßte der 1 . Vorstand Herr
Karl Feßler die Arwesenden , hieß alle herzlich
willkommen und wünschte einen vergnügten
Abend . Das sehr reichhaltige Programm , besten
Ausführung in den Händen einzelner Vereine
lag , konnte in verhältnismäßig kurzer Zeit ab¬
gewickelt werden . Den gesanglichen und humo¬
ristischen Teil desselben hatte Herr Bronner
vom Gesangverein Nähmaschinenbauer über¬
nommen , welcher auch für seine mit großer ^
Bravour vorgetragenen Lieder reichen Bestall
erntete . Der turnerische Teil wurde von mehreren
Mitgliedern des Turnvereins ausgeführt . ES er¬
übrigt sich über die Leistungen der Betreffenden
auch nur ein Wort zu verlieren , denn nur Erst¬
klassiges wird von dem Turnverein auf diesem
Gebiet geboten . Was uns aber zu besonderem
Lob veranlaßt , waren dis von diesem Verein
gestellten Marmorgruppen , die in Zusammen¬
stellung , Allsführung und Natürlichkeit eine
Glanznummer des Ab nds bildeten . Würdig an
diese Darbietungen schloß sich ein Reigenfahren
von 6 Mitgliedern des Radlerklubs Germania
an , welches mit großer Bewunderung verfolgt
wurde . Namentlich aber da ^ von 4 Mitgliedern
des Klubs ausgeführte Radballspiel , welches
für die meisten etwas ganz N ms war , hielt
die Anwesenden bis zum Ausgang desselben
in Spannung . Nicht unerwähnt wöge auch der
vom Verein arrangierte Giückshafen sein, besten
Ausstattung sich viele befreundete Geschäftsleute
in dankenswerter Weise angelegen sein ließen ;
insbesondere aber die von Herrn Urban Schur -
Hammer , Ehrenvorstand des Vereins , gestellten
Likör - und Weinkörbchen gaben dem Ganzen einen
dekorativen Eindruck . An die Unterhaltung schloß
sich unter den lustigen Weisen der Karl Oster -
weierschen Kapelle ein Tanz an , der die An¬
wesenden bei einem guten Tropfen des Herrn
Feßler bis zur frühen Morgenstunde beisammen¬
kielt . Alles in allem kann der Wirtsverein des
Bezirks Durlach auf ein gelungenes Fest zurück¬
blicken , und sei den dabet Mitwirkenden noch¬
mals unser herzlicher Dank ausgesprochen .

tzrvß- trzogkicher Kottheater Karlsruhe.
Sonntag . 18 . Febr . ( 14 . außer Ab .) Die Meister -

fi« - er » <m Nürnberg in 3 A . von R . Wagner . 6 gegen 11 .

Montag , 19 . Febr . 1 - 43 . Zweites Gastspiel von

August Junkermann : Hübet Nrästg , Lebensbild in b A .
nach Fritz Reuters »Stromtid * . 7 — 10 .

Dienstag . SO. Febr . S . 44 . Hr » tz, » o i » der Ämter -

» ekt, burleske Oper in 2 A . und 4 Bilder » nach dem

Französischen der Hector Cremicux , Musik von Offenbach .
7 bis halb 10 .

Donnerstag , 22 . Febr . 0 . 44 . Ad- meneus , König
von Kreta . Oper in 3 A . nach dem Italienischen , Musik
van Mozart . 7 nach halb 10 .

Freitag . 23 . Febr . 6 . 45 . Der Nerschwender , Zauber¬
märchen in 3 A . von Fcrd . Raimund , Musik von .Konr .
Kreutzer . 7 nach 10 .

Samstag , 24 . Febr . 4 . 45 . Kans KuckeSei » ,
Schwank in 3 A . von Oskar Blumenthal und Gustav
Kadelburg . 7 bis halb 10 .

Sonntag , 25 . Febr . L . 45 . Die Akedrrman » , Operette
in 3 A . nach Mailhac und Halövys . Revcillon "

, Musik
von Joh . Strauß . Halb 7 bis halb 10 .

Markt . Bericht .
( - ) Durlach , 17 . Febr . Der heutige

Schwetnemarktwar befahren mit 105 Läufer¬
schweinen und 261 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 105 Läuferschweine und 261 Ferkel -
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 — 8S -6 , für das Paar Ferkel¬
schweine 24 —36 Bei starker Nachfrage wurde
der Markt rasch geräumt .

„Kathreiner —
nur Kathreiner !"

Kathreiners Malzkaffee ist der beste Malzkaffee l

Das hat die Wissenschaft festgestellt .

Darum will die Hausfrau beim Einkäufe nur den

echten . Kathreiner ' und nicht «ine Nachahmung !

Deshalb präge man sich ge»a«
ei« , wie der echte Kathreiner

Malzkaffee aussieht !

Als untrügliche Kennzeichen des echten Kathreiners
Malzkaffec merke man sich vor allem :

1 . DaS fest veefchloffene Paket in seiner
bekannten Ausstattung .

2 . Das Bild des Pfarrers Kneipp und

S. Die Unterschrift des Pfarrers « neipp
als Schutzmarke .

4. Die Firma . Kathreiners " Malzkaffee-
Fabriken.

MbowÄki'ieliatii 'ungaaaMst»»^
kün Kmkiey ffnsnke .Lenesenkie .ve^ ütet
u.bereitigt : Oissrdoo .krectntui 'ctifsII . Osnmkstsrek

Sitzende Lebensweise. Eine ebenso originelle
und praktische , wie einfache Erfindung wird seit ewiger
Zeit von der Firma Gebr . Greßner , Schönebcrg -
Berlin IV., in den Handel gebracht , die für alle zu sitzen¬
der Lebensweise genötigten Herren und Damen umso¬
mehr Interesse haben muß , als dieselbe dafür geschaffen
ist , Ersparnisse zu mache » , Acrger zu vermeiden und Be -
qucmlickkeit zu bereiten . Sehr gut weiß jeder Bureau -
Angestellte , daß seine Beinkleider durch beständiges Sitzen
bald glänzend werden und bei Benutzung eines unge -
polsterten Stuhles in kurzer Zeit durchgeschcuert sind .
Für einen dünnfleischigen Menschen kann das permanente
Sitzen schließlich zur Qual werden . Wohl sucht die spar¬
und sorgsame Hausfrau dem entgegen zu treten , indem
sie selbst ei» Sitzkissen anfertigt . Diese entsprechen aber
nur selten ihrem Zwecke , ihre Anfertigung erfordert viele
Mühe und ferner ist ihre Haltbarkeit selbst eng begrenzt .
Die oben erwähnte Erfindung bezieht sich auf eine . Sitz¬
auflage aus Filz für Stühle und Schemel D . R .- G .- M . *

und stellt eine wirklich ideale Sitzverbesserung dar , deren
Vorteile aufzuzäblen sich wohl der Mühe lohnt . Aus
7 Gründen sollten alle Personen mit sitzender Lebens¬
weise , oder solche, die dabei interessiert sind , die geringen
Kosten für Anschaffung einer Sitzauflage nicht scheuen :
1. sie bedecken die Sitzfläche des SitzmöbelS vollständig .
2 . sie sind luftdurchlässig , 3 . sie verrutschen nicht , 4 . si«
verdecken schadhafte Stellen in Rohrsitzen , 5 . sie sind un¬
verwüstlich , 6. sie ermöglichen ein angenehme » , nicht zu
hartes und nicht zu weiches Sitzen und last not least sie
verhüten das Durchschcuern und Glänzendwerden der
Beinkleider , wodurch eine Ersparnis von 50 A erzielt wird .
Die Tatsache , daß Behörden und große sowie kleine an¬
gesehene Etablissement » die Sitzauflagen aus Filz für
ihre sämtlichen Contor - Sitzmöbel angeschafft haben und
daß die Fabrikanten ein Buch mit de» Anerkennungs¬
schreiben füllen könnten , welche sie seit der verhältnis¬
mäßig kurze » Zeit des Vertriebes von den Benutzern
der Sitzauflagen erhalten haben , beweist vollkommen , daß
er sich um etwas wirklich Gediegene » handelt . Anfragen
und Bestellungen sind an die Firma Gebr . Greßner ,
Schöneberg - Berlin 17. zu richten , wobei es sich empfiehlt ,
eine Papierschablonc der Sitzfläche der in Frage kom¬
menden Stühle mit einzusendtn .



ArutsverkÄrrdigungsblaLi für de« Arutsbezirk Durlach.
Amtliche Bekanntmachungen.

Die Musterung der Militärpflichtigen für 1SV6 betr.
Nr . 428 wil . Die Musterung der im diesseitigen Aushebungs¬

bezirk Gestellungspflichtigen für das Jahr 1906 findet — jeweils8^ Uhr vormittags beginnend — in den Sälen der „ Festhalte "
dahier statt und zwar am :

Mittwoch de« 28 . Februar d. I ».
für die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre und für die¬
jenigen der Jahrgänge 1884 und 1883 , bezüglich welcher noch keine
endgiltige Entscheidung durch die Ersatzbehörden erfolgt ist , aus der
Gemeinde Durlach ;

Donnerstag den 1 . März d . Fs .
Kr die Pflichtigen des Jahrgangs 188k aus der Gemeinde Durlachund aller Jahrgänge aus der Gemeinde Berghansen ;

Freitag de« 2. März d. Js .
für die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Aue , Auer¬
bach , Grätziuge« , Grünwettersbach und Singen ;

Samstag de« 3 . März d. Js .
Kr dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Hohenwettersbach . Jäh-
Lugen , Kleinsteinbach, Palmbach und Söllingen ;

Montag den 5 . März d. Js .
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Königsbach , Langenstein¬
bach. Stupferich , Untermutschelbach , Wöschbach und Wolfartsweier;

Dienstag den « . März d. Js .
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Spielberg . Weingartenund Wilferdingen.

Die Pflichtigen haben sich um 8 Uhr hier einzufinden, um
Punkt 29 Uhr vorgestellt werden zu können.

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtigewird nach Maßgabe der bestehenden Bestimmungen mit Geldstrafebis zu 30 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bezw. mit Entziehung
der Vorteile der Losung , Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und
Einleitung des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden.

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist, hat ein staats¬
ärztliches Zeugnis oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privat-
ärztliches Zeugnis einzureichen ; es können Gemütskranke , Blödsinnige,
Krüppel auf ein derartigesZeugnisvon der Gestellungentbunden werden.

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurückstellung
bezw. Dienstbefreiung verweise » wir auf die Bestimmungen des 8 65
Ziff. 5 u . 6 , sowie der 88 32 , 33 und 63 Ziff. 7 der Wehrordnungmit dem Ansügen, daß derartigeAnzeigen oder Anträge vor der Musterung
so zeitig anher vorzulegen sind , daß etwa erforderliche Erhebungenund Vervollständigungen noch vor der Musterung erfolgen können.

Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Losungs¬
scheine mitzubringen.

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstagfahrt frei¬
willig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein be¬
sonderes Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬teils erwächst . Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬teils ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben, welche sich nach
8 84 Ziff. 4 und 8 85 der Wehrordnung mit Meldeschein und An-
nahmeschein versehen haben .

Am Mittwoch de« 7. März d. I - , vormittags 29 Uhr be¬
ginnend, findet die Losung der Militärpflichtigen des laufenden Jahr¬
gangs (1906) statt , wobei es den Militärpflichtigen überlassen ist , zu
erscheinen oder durch ein Mitglied der verstärkten Ersatzkommissiondas Los ziehen zu lassen.

Die Bürgermeister erhalten Verzeichnisse der stellungspflichtigen
Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag, diese mit Bezug
auf vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch besonders
die Auflage zu machen , am Musterungstage sauber gewaschen vor der
Ersatzbehörde zu erscheinen.

Die Verzeichnisse sind sodann mit Eröffnungsbeurkundung ver¬
sehen baldtunlichst , jedenfalls innerhalb 6 Tagen anher vorzulegen.

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die ge¬
setzlichen Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
ihrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im
Musterungslokal anwesend zu bleiben .

Durlach den 8 . Februar 1906 .
Der Civilvvrfihrnde der Ersatzkommisstondes AushebuugsbrzirkS Durlach :
_ May ._

KkKMNtMlhUllg .
Gesuch der Firma Karlsruher Katt- und Zement¬

werke Berghause « um Genehmigung zur Ein¬
leitung von Pfinzwasser in den Rotzwaid¬
graben zwecks Benützung zur Condensation
und Kesselspeisnug betreffend.

Nr. 4949. Die Firma Karlsruher Kalk- und Zementwerke Berg¬
hausen hat bei Großh . Bezirksamt Durlach beantragt , ihr die Ge¬
nehmigung zu erteilen, aus der Pfinz auf Gemarkung Berghausen bei
der Schnellermühle Wasser in den sog . Roßwaidgraben einzuleiten,um in trockenen , regenarmen Jahren genügende Wassermengen zur
Condensation und Kesselspeisung zur Verfügung zu haben. Das ge¬
samte der Pfinz entnommene Wasser geht nach Benützung durch die

Firma unterhalb der im Zuge der Straße Berghausen- Wöschbach !
findlichen Brücke über die Pfinz wieder in dieselbe zurück.Es ergeht hierdurch die Aufforderung, etwaige Einwend« ,,gegen dieses Unternehmen bei Großh . Bezirksamt Durlach oderGemeinderat Berghausen binnen 14 Tagen vom Ablauf des
an vorzubringen, an welchem das diese Bekanntmachung enthalt !Amtsblatt ausgegeben wurde, widrigenfalls alle nicht auf Privates
lichen Titeln beruhenden Einwendungen als versäumt gelten.

Beschreibung und Pläne liegen zu jedermanns Einsicht währat !
obengenannter Frist auf der Kanzlei des Großh . Bezirksamts Duchjlund auf dem Rathaus in Berghausen offen .

Durlach den 12 . Februar 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ May ._
KckmtmchWz.

Die Schlußberatung über den Entwurf des GemeindevoransL« !
für das Jahr 1906 findet am '

Montag den 2« . d. MtS . , nachmittags k Uhr,im Rathause statt .
Zur Mitwirkung werden diejenigen Steuerpflichtigen, deren

lagepflichtiges Steuerkapital mindestens 50,000 Mark beträgt , Hldem Anfügen eingeladen, daß es ihnen freisteht , ihre Einwendung!
bei der Beratung vorzutragen oder zum Anschluß an den VoransM»!
schriftlich zu übergeben .

Durlach den 17 . Februar 1906 .
Der Gemeinderat:

I . V . :
_ Lichtenauer ._ Dreikluft

WuhHol'z -verkauf.
Die Stadt Dnrlach verkauft aus d«!

Schlägen l 13, 22, 23 und 24 , Oberwald , INI
und 6, Elfmorgenbruch , VII 1 und 2, Bergwslt!
und Distrikt VI , Grauacker der städtisch» !
Waldungen nachstehendes Stamm- und Nutzholz :

I . Im Snvmisstonswege :
17 Eichen I . Kl . . 23 II . Kl. und 15 M ,IV . Kl . ; 80 Eschen I . Kl . , 95 II. Kl. ; 293 Erlen II. und III. Sl ; >38 Birken II . Kl . ; 19 Akazien I . und II. Kl. ; 7 Rotbuchen I. K,5 II . Kl . ; 4 Hainbuchen I. Kl . , 15 II . Kl . ; 66 Pappeln I. K,22 II. Kl . ; 6 Forlen l . Kl . , 8 II. und III. Kl. . 8 Fichten I. L,6 II . Kl . mit zusammen 671 km Inhalt.

Die Angebote sind nach Losen getrennt für 1 Festmeter zu stelle»und bis spätestens Donnerstag de« 22 . Fedrnar l. I . , vsk»
Mittags 8 Uhr , portofrei und mit der Aufschrift „Angebot « s
Nutzholz " versehen bei Waldmeister Claupin in Durlach einzureichwDie Oeffnung der Angebote erfolgt zu besagter Stunde in Nagel»
Halle in Durlach . s

Formulare zu den Angeboten und Abschriften der Ausnahmes
listen können gegen Vergütung der Schreibgebühren von 1,50
von Waldmeister Claupin bezogen werden.

II In öffentlicher Aerffeigerung :
Am Freitag den 23 . Februar l . I ., vormittags S Ust §

beginnend , in Nagels Halle in Durlach : 8 Eichen I . Kl.
18 II . Kl-, 78 III . bis V . Kl. ; 31 Eschen I. Kl. , 129 II . und III. L ;
221 Erlen II . und III. Kl . ; 148 Akazien II . und III . Kl . ; 22 Birka , I
1 Rotbuche I . Kl , 12 Hainbuchen , 7 Rotulmen, 1 Elzbeer, 6 Pappel » :
I. Kl. , 100 II . Kl. , 9 Weiden, 8 Fichten , 4 Forlen , 3 Ahorn « d !
1 Platane mit zusammen 391 km Inhalt.

Auf alle Lose wird achtmonatliche Borgfrist gewährt.
Sämtliches Nutzholz liegt 1—5 Kilometer von der EisenbaK

station Durlach entfernt und ist meist von ausgezeichneter Qualittz
Abschriften der Aufnahmslisten sind bei Waldmeister Claupi"

gegen Ersatz der Schreibgebühren zu haben .
Die Nutzhölzer im Oberwald werden von den Waldhüto

Löffel und Pfalzgraf , im Distrikt Bergwald von Waldhüter Kapp
"

in Durlach und jene in Distrikt Grauacker von Forstwart Bauer
Berghausen vorgezeigt.
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Brennholz- Versteigerung .
I SDie Versteigerung der zum Verkauf «kl
gemeldeten

Kürsergabhölzer
findet statt:

Montag de« 2«. Kebrnar, vormittag«
V.S Uhr :

auf dem Turmberg :
12 Ster Holz.

Zusammenkunft am Burgbrunnen.
Am gleiche« Tage, vormittags '/,1k Uhr :

im Distrikt Grauacker :
72 Ster Holz und 100 Wellen.

Zusammenkunft im Holzschlag .
Daran anschließend : Fortsetzung im Holzschlag deS Drstru»

Bergwald :
7200 Wellen.
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Lievstag de« 27 . Februar , vormittags '/,S Uhr :

« tt». S .. r H°lj .

uud Samstag . 28 . A- draar ,
^ z März , je vormittags '/-S Uhr :

Distrikt Ob
^ 14 Ster Holz und 5000 Wellen.

Zusammenkunft jeweils im Holzschlag,
^ Montag den S . März , vormittags '/.S Uhr :

Distrikt Elfmorgenbruch :
> 6 Ster Holz.
Zusammenkunft an der Untermühle.
^ Am gleichen Tage , vormittags IS Nhr :

Distrikt Vockenau und Unterfüllbruch :
' 12 Ster Holz.

Zusammenkunft an der Kirche zu Hagsfeld.
Durlach den 17 . Februar 1906 .

Der Gemeinderal .

Liegenschafts - Versteigerung.
Montag den IS . Februar l . Fs . , nachmittags 4 Uhr,

Fieigert der Unterzeichnete auf dem Rathaus dahier , Zimmer Nr . 8,
Stock , im Auftrag der Geschwister Graf nachstehende auf Ge-

^rkung Durlach belegenen Grundstücke. Der Zuschlag erfolgt dem
chstgebot vorbehaltlicher Genehmigung der Beteiligten .

Krurrdkücksbeschrerburrg :
1 .

l
'

Lagerbuch Nr . 4560 . Gewann Malerin Häuschenwiesen : 7,68 s,
lese , rigolt , es . Nr . 4559 Weickert Heinrich , Kranzwirts Kinder hier,
Kr . 4561 Klenert Jakob , Sohn des Adam Friedr . , Landwirts in

Anschlag
'
550 Mk.

2.
Lagerbuch Nr . 4568 . Gewann Malerin - Häuschenwiesen : 12,67 s

Lese , rigolt, es . Nr . 4558 bis 4561 , 4571/2 Aufstößer , as. Nr . 4569
Ämidt Karl Ludwig , Landwirts Ehefrau, geb . Giese hier . Anschlag

SSO Mk.
Durlach den 10. Februar 1906 .

August Geyer . Waisenrat .
Singen .

Mamm - und Nutzholz-
Bersteigerung.

L -

Zusammenkunft vormittags 9 Uhr
beim Rathaus .

Untermutschelbach, 14 . Febr . 1906.
Der Gemeinderat :

Roux .
Braun .

- Die hiesige Gemeinde versteigert
Put Borgfrist bis 1 . Okt. d . Js .
KS ihren Gemeindewaldungen am
Mttwoch den 21 . Februar ,
^ nachmittags 2 Uhr :
» 31 Stück Eichen 2 . bis 5 . Klasse

von 0,10 bis 1,16 Im ,
2 Stück Rotbuchen 1 . Klasse

von 0,91 und 1,23 km,
3 Stück birkene Wagnerstangen

von 0,09 bis 0,13 Iw, sowie
3 Ster eichenes Nutzholz.

N -,inenkunft nachmittags
V^ UHr beim Rathaus .^>ngen , 14 Febr . 1906 .

Der Gemeinderat :
Schlegel , Brgrmstr.

Krämer , Ratschr .
Autermutschelöach .

Mucholz . Versteigerung.

k^ ^ weinde Untermutschelbach

^ "^ 1 . Februar l . I .
oem Gememdewald :

1 «4 ° ^ Klasse,
88 Klasse ,
15 AAn 4 . Klasse .
4 Achen 5 . Klasse ,
3 enklötze 1 . Klasse.
1 E^ ^ ^ tze 2 . Klasse.
1 A^ lotz 3 . Klasse .
5 Meerbaum 2 . Klasse,Ster eichene Nutzholzscheiter .

Wolfartsweier .
Fahrnis - Versteigerung .

Im Aufträge der Ernst Jakob
Mössinger , Straßenwarts Wtb .
hier , werden am
Dienstag den 2V . Februar ,

vormittags 8 j Uhr,
wegen Geschäftsaufgabe in deren
Behausung Haus Nr . 120 nach¬
genannte Gegenstände gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigert :

2 gut gewöhnte Fahrkühe , dar¬
unter eine grvßträchtige . ein
aufgerichteter Wagen , Pflug,
Egge . Nübenmühle samt Trog,
Jauchepumpe , Heu und Stroh ,
Futterschneidmaschine , Dick¬
rüben , Mannsklcider und sonst
verschiedener Hausrat .

Bemerkt wird , daß das Vieh
um 10 Uhr zur Versteigerung
kommt.

Wolfartsweier , 14 Febr . 1906 .
Das Bürgermeisteramt:

Klenert .
_ Lehmann .

Söllingen .
Zwangs - Versteigerung .

Dienstag den 2S . Februar
1SSK . vormittags 8 Uhr , werde
ich in Söllingen — Zusammen¬
kunft am Rathause — gegen bare
Zahlung im Bollstreckungswege
öffentlich versteigern :

2 Pferde , 1 Kuh , 2 Ziegen , 3
Schweine , 1 Break , 1 Viktoria¬
wagen , 1 Steinwagen, 1 Kasten¬
wagen , 1 Schlitten , 5 Pferde¬
geschirre, 1 Sattel , 1 Dezimal¬
wage mit Gewichten , 2 Ster
Buchenholz , 10 leere Fässer
von 58—503 Liter Gehalt,
2 Sofa , 2 Kleiderschränke,

1 Sekretär , 1 Wanduhr, 2
Käfige, 6 Bilder , 1 Zweirad,
sowie ca . 50 Zentner Stroh
und ca . 15 Zenter Spelz.

Durlach, 15 . Febr . 1906 .
Eisengrein ,

Gerichtsvollzieher .

-M I-- 1 SM Amt
als erste Hypothek

WMoomfalsbald auszuleihen .
Offerten unter Nr . 31

an die Expedition dieses Blattes .

Echte Hager Roller ,
sehr gute Hahnen und Hennen ,
empfehle billigst
G . Faschia«, Schlachthausstr. S,

Karlsruhe .

Privat - Anzeigen.
Ein tüchtiger

Pferdeknecht
kann bei gutem Lohn sofort ein-
treten . Wo ? sagt die Kxped . d . Bl.

Achtung !
Auf Sonntag wird in meiner

Filiale ein
junges prim fettes Miihlev- sn-

ausgehauen .
lVisrtin ü/lülMsler ,

Hauptstr. 84.

Ein Fuhrknecht
findet sofort Stelle

Meingarterstraße 31 .
Für eine kleine Familie wird auf

1 . April eine 2 - Zimmerwohnung
mit Zubehör in der Nähe der
Gritznerschen Fabrik gesucht .

Näheres Anerstraße 58, 3 . St .

Wcrstcrtter

Sparkochherde
empfiehlt in großer Auswahl,
schwarz , emailliert und vernickelt
August Zull. Lsen- ». HerSgeschU

Mühlstraße 14.
Durch praktische Erfahrungen

der Herdkonstruktionen u . Kamin¬
verhältnisse bin ich im Stande ,
jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern.

Hochachtend
D . O .

Möbliertes Zimmer
in schönster Lage, parterre , zu ver¬
mieten . Näheres

Sophienstraße 7, part
Zu verkaufen

ein eleganter Rinderlieg « » und
Sportwagen

Hauptstraße 43 . 2 Stock

Thomasmehl .
per Sack 3 .50 Mk.,

Kerlkasche,
per Sack 2 Mk .,
Kainit .

per Sack 2 .25 Mk.
Philipp Kuger K Filialen .
M L» »» bin Viertel im

« s Geigersberg, zu
verpachien Kelterstratze 24 .

Extra großer fraMcher

W turnen KoHL
4« Pfennig .

Ein eiserner Ofen
ist zu verkaufen. Näheres bei der
Expedition dieses Blattes .

Schluchtenpunorcuna
ist Sonntag de« 18. und Montag de« 19. Aevruar in Hröhinge»
bei der Kanne zur Besichtigung aufgestellt . Zu sehen sind : Die
Schlachten und Revolutionen des russisch- japanischen Krieges zu Wasser
und zu Land , das Erdbeben in Süditalien , ferner eine Eisbären- und
Wallrvßjagd auf dem nördlichen Eismeer, eine Tigerjagd in Indien ,
sowie die Ermordung des Großfürsten Sergius in Moskau , Herero¬
aufstand in Südwest- Afrika, der Ausbruch des Mont- Pelee, der Museums¬
saal und die Folterkammer vom 15 . bis 16 . Jahrhundert und noch
vieles andere. Eintritt 20, Kinder 10 Pfg Zu zahlreichem Besuch
ladet ein vsn Lesälm « «» .

-

Dem verehr ! Publikum hiermit zur Nachricht, daß ich
die von meinem Vater käuflich erworbene

- SvLLosssroL - f
iu unveränderter Weise fortbetreiben werde und bitte das
meinem Vater in so reichem Maße geschenkte Vertrauen auch
auf mich übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll
HVttßrirZri » Schlosser .

» I« ttl «l8« k1tne ^ung waebt . dor Hausfrau bei Herstellung
der tägllcboo Suppe keine Sorge , venu sie

kur 2 gute Deller verwendet. Naggi 's Suppen entbalten sekvu alles Kr-
foräerllebe uuci sind uur mit >Vasssr rurubereiten . IVoklsobmeekend und
nskrbaft. In grosser ^nsvabl vorrätig bei

Dlnrn , R3 .uxt §trLSLö 33 .
«neben vir unter sebr günstigen lledingungea

« !»>»» » »A» » »» t » fürunsere vorrügllebeak^abrräciermit 2 ; dadr. ,
prima blllkmssebinen m . 6 dakr. 6arantie , Akasek - , Aring - , Mangel- und
öuitermasekinsn mit voller (Garantie ru ausserordentlleb blllligen kreisen.
„Lxnrt" ^ asollinsn u . kadrradvsrks vborrnsk: 0 . m . b . 8 . llerlln 8 . 24.



k - Zimner - MhiW,
schöne geräumige Wohnung mit
Terrasse , Badzimmer und Zubehör ,
habe wegen Versetzung auf 1 . März
oder später preiswert zu vermieten .
Einzusehen nachmittags 2 — 6 Uhr .
Philipp Krieger . Maurermeister.
Weingarterstraße 18 . Telephon 75 .

Grötzingerstraße 21 schöne
Wohnung mit herrlicher Aussicht ,
bestehend aus 4 Zimmern mit
aller Zubehör , auf 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen daselbst
parterre .

Mansarden - Wohnung von zwei
Zimmern und Zubehör ist auf
1 . April zu vermieten . Näheres

44 , 1 St

MUMM 4z
"

mm. r»U
sofort oder auf 1. April z»
vermieten

^ W . Holrnan « .
Turmbergstraße 18

Eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern nebst Zubehör ist auf 1 . Aprst
zu vermieten . Näheres
_ F riedrichstraße 7.

Habe eine schöne Wohnung
mit freier Aussicht von 4 Zimmern
aus 1 . April zu vermieten . Zu er¬
fragen Auerstraße 11

_ im Laden .

Wohnungen jn oecnileien .
Im Neubau Ecke Moltke - und

Werderstraße sind schöne 3- und 4-
Zimmer - Wohnungen mit Küche.
Keller , Bad , Abort und Waschküche
alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet , auf 1 . April 1906 zu ver¬
mieten . Näheres Veilchenstraße 7,
Karlsruhe , oder an der Baustelle
bei m Maurerpolier ._
Wsches MchrdtstziMer mit Mos

ist mit Zubehörde , auf Wunsch mit
2 Zimmern im 2 . Stock , sogleich
oder auf l . April zu vermieten .
Näheres Zehntstraß e 6 im Laden .

Pfinzftratze 111 ist eine Woh¬
nung mit 1 Zimmer , Küche, Speicher ,
Trockenspeicher auf l . April zu
vermieten Anzusehen Sonntag
von 10 bis 12 Uhr ._ ^

Hauptstraße 7P ist eine schöne
Wohnung von 2 großen Zimmern
mit Zugehör auf 1 . April zu ver¬
mieten . Näheres
_ Zehntstraße 4 .

Eine schöne Wohnung in Villa
am Turmberg von 4 Zimmern ,2 geschlossenen Glasveranden und
sämtlichem Zubehör in gesunder
sonniger Lage mit herrlicher
Aussicht sofort oder später zu
vermieten

Dnrlach , Turmbergstraße 27.

mit Wohnung und Werkstätte zu
vermieten . Zn erfragen in der Ex¬
peditio n dieses Blattes ._

DtA ft IlttMtkS .
Ein Laden mit oder ohne Woh¬

nung ist aus 1 . Juli event . auch
früher zu vermieten . Näheres

_ Hauptstraße 86 .
bin gut möbliertes ,

7 jst zu vermieten
Ecke Herren - u . Kirchstr . 1 .

Lumpen , Knochen ,
Alteisen und Metalle

taust jedes Quantum zu Tagespreisen
Ila . Heinrich Pöttinger,

Pfinzstraße

Unterzeichneter empfiehlt seine
selbstgefertigten

kmMM u . LockktzrÄe
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung , unter weitgehendster
Garantie , zu den billigsten Preisen .
Lknistign Xeüki', Herdschtosserei ,

Weingarten , beim Rathaus.

L HlGllMung,
empfiehlt sich zur Lieferung von allen Sorten

Eichen -, Buchen -, Forlen -, Pappel -, Tannenvielen ,
Fnßbovenriemen jeder Art , Verkleidungen ,

Zierftäben , Rahmen , Latten , Schwarten ,
Stangen , Schindeln , Brennholz re.

zu billigsten Preisen in großer Auswahl .

Kr AmmcllneiSerel
virä xrsLtäseL srbslld naeb anerkannt leiebt-
kassliedster krAUsöslolisr LsürmstLoäs km
Lsruk unä krivat.

Damen mit Vorkenntnissen genügen rur voll -
stLväiFsn LoaMläung 1 — 3 Normte .

lknKvnSv iigelsruke ,
Lrousnstrasss 16 , näebst äem Owseb . Leklosss .

» - Prospekt gratis unä franko . -

Wirt « « ! »
eine größere , gutgehende , in §
ist per 1 . Juli 1906 an
kautionsfähige Leute zu verl
Reflektanten belieben sich zu !

Sophienstraße 14 .1
Mne 2-Zimmer - Woj
wird auf 1 . April von kleinl
milie zu mieten gesucht .
unter Nr . 32 an die Exp,

Gefacht wird auf 1 . D
Js . eine Wohnung mit 3

'

mern nebst Zubehör und
sardenzimmer . Offerten mit !
angabe unter Nr . 30 an
pedition dieses Blattes .

1. stsusmrtk L Lomp.
Uahmaschinen -Handlung ,

in Weingarten bei Durlach ,
empfehlen Askmssvkinvn aller Systeme ,
jede Maschine auf Wunsch zum Sticken und
Stopfen . Schuhmacher - Maschine « , erstes
Fabrikat , mit kleinstem Kopf , zu 95 Außer¬
dem die weltberühmten Nfaff . Nähmaschine » .

Reparaturen werden gut und billig mit
1 Jahr Garantie ausgesührt .

ükne guten Ragen ksin
Vloklbefinäen .Wer ihn nicht hat , b . h . wessen VseäsmingskeLNs gssck« 8ckt sind,wer gewöhnliche Kost nicht verträgt , keinen »ppstii hat , nsck rlem kssen

«üsgon - unck Vei-Us !-unz8dsseK « e>-<ien empfindet , w- r abgemagert , blutarm ,bleichsüchtig, durch Krankheit geschwächt, oder Rekonvaleszent ist, gebrauchek>epsin «win als äiSieiizeker LeteSnk bei den tägl . Mahlzeiten . Mein Nepzin -
« eln ist ein diätetisches ftt-idr - und Veräsuiingsmiitel, per Flasche Mk. 1 .—,l,M und Ü,5>0 .

Adler -DrsZkne ketei -
, HlNlpißr . 16 .

Wer Lebenskraft und Jugenvfrifche erhalten
oder wieder erlangen , den Stuhl regulieren und das Blut reinigen

'
will , der verlange einen Prospekt , Broschüre über Stoffwechselstörungen20 Besteht seit 1880 . Viele Anerkennungsschreiben.V . Trippmacher , Fcucht - Saft - Presserei , Ladenburg Nr . 324 .

Gin solider Arimh
kann Kost und Wohnung er!
_ Sevok- straße 18, 3

Zwei Arbeiter
können Wohnung erhalten ^

Hauptstraße 73 , 3
_ (Brauerei Nagel ).

Ein anständiger Arbeiter
sofort Wohnung erhalten

Hauptstraße 74, 2 . St . retj
_ Eingang Zehntstraße .

Agenten — ksirsi
engagieren bei Koker Provision lil
tilr unsere weltberilkmten fsdii

Lrüssnsi ' L Oo . , keukli
tiolri -oulsaux - unö Islousientrdl

gesotrl . gesokUirte OsröinensMi

W üiihlises
'
LmsmSW

sofort oder auf 1 . März ge«
Ettlingerstraße IS , 3 SW

GücZtige

HM- m!» RWiiechrck
bei gutem Lohn für daue»
Arbeit gesucht i,

Eisenwerk Marienhstt ^
_ Gr . Auheim .

Mer Stellung
MUß verlange die „ Deutsch « sD ^ Vakauien .Post " 182 EM «««

kepskLlliksn
an

6o !(i - miij 8i !d6r ^ AM .
kriützll » nl !

vsräen sokort saebgewäss aus-f
Askübrt bei

? iscksr, !

pabrikation
fugenloser Irauringe .

>erfüllt ikr-en 2»veck .'anregen ck u . heltzptznckouk Körper u. 6ei ;t «iarn^ieken.
Disque - d- "

ist reiner. aekoltvoller . gebrannter
seiner

,
^

enmrvotter
^

eMannisr

Nur äck » in facketen
per rK? L 1.b0_t70. M

Verkanksstellon in Dnrlaeb :
Oskar Oorensio, Doüiskerant , null Xvnracl pökler , vorm , liaueble .

in vorzüglicher Qualität empfiehl :
«l- tto dlmesstratze 15 , WerhMS.

W . Obftmarmeladen ,
per 20 , 30 , 40 und 60 Eimer ä 1 . 40 , 2 .— , 2 50 und 5 .75 .

T - rR ^ SL ' « . § *1 Lra ! srL .

Erstkl . AskmssLtiins, ^wie fast neues fsknnstl
abzugeben

Äuerstratze 3 , 3 St lin»
Ein guterhaltener

ist billig zu verkaufen bei
Heinrich Mannherz ,

Blechner und Installateur ,
Hauptstraße 2 (Gastkaus BluE

Zu verkaufen ein bequa
Sofa und ein fast neuer Pen «

leumofen mit 4 Flammen
Hrößingerstraße 21, 3

,
tt

( « loäisMtt
^

in Tafeln , bester und billigst* ,
Ersatz für Butter , per 6 »v
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In meinem

finden Sie in schöner Auswahl

Uhren , Goldwaren
sowie sämtliche

« ptl 8 vl » « » LrtlSivll
Lu nie « ietßenlreknknilen billigen Gneisen .

jetzt . 17 n jetzt .
Lev ^ sldftruhe 5 . ^ LeoPoldstraße 5 .

Aeparatnren jeder Art wie bisher g« t und billig . -HM

. — ent« icUoIter
glSnrenllvs

! M istSchönhcit , istReichtum !
i f Zu erreichen durch

^ Üün88i »vr ' 8
Lcsnuszsal - Sslritznz

kcht mit Marke „ Wendelsteiner
. rcherl " . Hüten Sie sich vor Unter -

und Nachahmungen ! Hervor -
^ « ender Kräfügungs - und ReinigungS -
^ ^ ' der Kopfhaut. Verhütet Haar »

te , Haarausfall . Einfachstes ,
und erprobtes Mitte ! . Per

75 Pfg. und Mk. 1 .50 , Alpina -
. .. iW Pfg -, Alpina - Milch ä Mk. 1 .50.
Zu HÄnnr allen Apotheken, Parfümerien
«sd Serien . Adlerdrog . Zug , ^ eter .

ff Oiäg .-kl . »M 2 .— dis 4 .—
. . . , 1 . 20 . 2 . 10

Werner

NiM Vvdyneüö L Oie.
^ « jxnrr «

keimte kranrös . Nnrlce .
äerlLM dei :

Hrdan LednrbLivmsr

M §sn!siLsuäs2
M ich aus Dankbarkeit gern und nn -

>«ltlich mit, was mir von fahre ,
qualvollen Magen « u . Verdau -

»- ibeschwerden geholfen hat.n » «««b , Lehrerin , Sachsenhausen
b . Frankfurt a . M

ItZKISlL . » I »

^ ^ 8oLLsiäsr in
^ W86L i Sa . sage ich hiermit

daß ich durch seine briefliche
.vridlung ohne Berussstörung

l
Einern schweren Leiden in

Zeit vollständig geheilt
Ich litt an heftigen

^ M erzen rm Fuß , die Schmerzen
von den Hüften bis Fuß -
>°daß ich nur mit Mühe

» >» ." vmm gehen konnte , aber

« Behandlung des Herrn
i i L. ^ ?^ s1äsr in » stsssu
klaisteg 8 , wieder stramm
^ Pen kann

^ Schmerzen

: Maurermstr .,
-Ln ?ausen .O .- AGerabronnlWtb .

->

ll * «i !
und Has - r -

zu kaufen gesucht .
H>« b,ldtstratze 27 . Karlsruhe.

x>. ? .
Unterzeichneter bringt hiermit seine kluvk -

b i n il e n s i in empfehlende Erinnerung .

Anfertigung M Arten AlheiMnöe in tadelloser WslihMg .

Einrahmungen werden unter Garantie für staub- und
rauchdichte Arbeit bestens angefertigt .

Srosss ^ .usvrs -lil ln Llläsrlsistzsu .

Weinigen nnd Wkeicherr crkter ZZikder .
Hochachtend

Ik> LtL Hr » r> 88 , 8 e !liIt6 l' 8il'L886 6 ,
bei der Gewerbeschule .

Vsk - iv K - «dlung^ . « mi- 1858 .

( Kaufmännischer Jerei « ) in KamSsrx .
Kosten trete Stellenvermiltkung für

^ rinzipakr » ud Keykkfen :
bis Ende Januar 114 000 Stellen besetzt .

Vercinsorgan . Der Handelsstaud * .
Pcusions - , Lebens u . Kranken- Versicherung.
Spar - » . Darlehens - sowieUnlerstützungskasfe.
Gewährung » .Rechtsschutz u .Ncchtsbelehruug .

Eintreten für die
Standesintcresse » der Handlungsgehilfen .
_ 7S000 Witgtteder ._

<irr «»88v

öss . Invslillen -
6 bl . lll . 077 blllb
2is1nmg eicdsr 24 . ^ sdruar ^
LD »L VkrxevlQü« MK
«d ^ oda« Xdrux

^ - L . G

1 . ttsuptge « . « . 20 000
2 . ttauplge « . « . 5000
2 L 1000 « . 2000
4L 500 » . 2000
2S20 rus st! 15000
i n >r H > 10 Kl
». Ui, a . » I . / xarto u. Uist« S0 l'N
verserräst :
7 Oeneesl - ^gent.
^ . Ü dUrllLSr , Stesrrdurg i . c .

LLLtliLrtoKslL
( garantiert sortenechte) :

lksisvnlrnon « , früheste u . ertragreichste Sorte , per Ztr . ^4 6 — ,
Sovsv oder vslilesless , sehr früh u ertragreich , „ „ „ 7 .— ,
sowie verschiedene bewährte neuere Sorten zu äußerst billigen Preisen
empfiehlt

Samenhandlung und Arluerei , Aue .

kiö . Um rechtzeitig liefern zu können , bitte ich , Bestellungen
baldigst zu machen .

ß - V8 « vI » I 8 « ß « rt

für dauernde Arbeit bei guter Bezahlung

mkhrm hllildrr ! tiichüzc

Arbeiterinnen .
Imkclie Me «-«. DM »;fsl»riiiea,

8Lrs ^ l8lp « kr »

Schule für Damenschneiderei
, 01 üiuilio voos , Sackmhe, BemhuHr. 8 m

Praktische Ausbildung im Zuschneiden , Anprobieren , Garnieren rc .
1 - bis 3 - monatiger Kurse nach langjährig erprobter praktischer Methode .
Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Borausanmeldung im
Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht !

> AIs1 ; LSorsoL » La .lL
W ) mit feinem Griebengeschmackin emailli

Eimer
Ringhafen ^
Schwenttefsel Z
Teigschüfsel -
Waffertopf

20—35 Psd . t
15 - 20- 35 -rs
30 - 40 60
15- 30- 50 <̂ >co
20 - 40

garant . reine« einheimisckcs
echtes Schweineschmalz

emaillierten Blechgefähc» als :
sowie in lO - Pfd .- Dosen

ä 6.50 qeg . Nachn. ob. Vorschuß
SV . « « ,, rI « I» jr >,

^ irchyeim - tzeL I8S ( Württ .)
In Holzgcb . Preisl . zu Diensten .

Nachnahmeaeb iihren werden nnr beim Metzgerschmalz vergütet .
WWWWWWW» »

Bestes Hamburger Stadtschmalz , garantiert reines Schweineschmalz, in
lO- Pfd . - Dosen Mk. 5.60, 25 - Pfd . - Eimer » 55. Ztr .- Kübel 54, I - Ztr .- Fäßle 53

bei Obigem .

Haute ssd Felle
von Groß und Kleinvieh jeder

Gattung , ferner
StaÜhasenbälge ,

Geißfelle ,
Hirsch-, Reh - und Felv -

hafenfelle ,
Fuchs, Iltis , Marder rc.
kauft zu höchsten Preisen die

Häute » « n- Lellhanbluna
llsinrieß llöttingsr,
Inh Xsi »! ^ üngsn In . ,

v « Olr»eI, . WnMaße 74 .

Westes Kustenmillel :
k '

SLOLsLLoLLx ,
per Fl . 30 u . 50 Pfg .,

ferner empfehle :
LlLlrsrtrsct . Zlütsvlioiiig , Lsl -
miLLpLStillsv , 7böös , Äalrl -
boviZbovdoils , p . Paket 30 Pfg ,
ürvssr n . 8oäsnsr ? sLtiUsnstc ! ,
sämtliche ürlsUsnsalre u . M -
usralwLLLsr .

Lucv 57 pkrrir
tlaupsLtk - lb » 7elepkon7k

40 Zküliitt Okhmd
zum üblichen Marktpreise abzugeben

Chemische Fabrrk .

GlsiMs MH
in Zentnerballen ,

beste §vrisekskt«ffrl
zentnerweise ,

feilste Tafelbutter
empfiehlt

Ls .rL 2 o 1Ivr ,
Telephon 82 .

Sk Rohrsessel
flechtet dauerhaft und billigst

tt . Asnlwig , Kelterstraße 5 .



Badischer Leibgrenadier-
Terein Dmlach.

Nächsten Sonntag den 18 . d.Mts., nachmittags ); 3 Uhr, findet
unsere ordentliche

Heneratversammtung
im Lokal ( Festhalle ) statt. Wir
laden hierzu sämtliche Mitgliedermit der dringenden Bitte ein , voll¬
zählig und pünktlich zu erscheinen .

Tagesordnung : H 25 unserer
Satzungen .

Der Borstand.
StLfnieitiiS -Sknihemmin .

Die Mitglieder unseres Vereins
werden zur diesjährigen General- ;
Versammlung am Sonntag den
18 . d . M . , nachmittags 3 Uhr , im
Gasthaus zum „ Bahnhof " höflichst
eingeladen . Tagesordnung : Rechen- .
schaftsbericht und Neuwahl des
Borstandes.

Ruf . Vorstand .

Ein Posten schwere Kuhdecken
Ein Posten Biberbettücher, weiß und bunt
Ein Posten waschechte Hemdenflanelle
Ein Posten weiße Hemdentuche
Ein Posten 82 em breiten Kölsch, waschecht
Ein Posten 130 6M weiß Bettdamast

ferner
Ein Posten schwarz und farbig Mohair -Kleiderftoffe

mit Seidenglanz für Einscgnungstlcider

Stück 88
„ 78

Meter Ltz
22
3«
«5

0/

4

kedr. Der Ml ., Wrmlie,
SS

ILn . 1sor8trri . 88s 32

KchbMlib„PHSiiIk
"

Imlach.
:0

Sonntag den 18. Febr. , nachm. 4 Uhr :
Vrossvs

Noll . H kmieNljßisih - liliWkiß . Küiifllt

Samstag und Sonntag : f

Wir beehren uns hiermit, unsere
verehrt. Mitglieder zu dem am
Samstag den 24. Aevruar , abends
8 ", Uhr , im Gasthaus zur „Blume"
stattfindenden

Masken - Walk
mit der Bitte um vollzähliges Er¬
scheinen sportsfreundlichst einzu-
lsden. Iler Verstand .

Masken haben nur Zutritt , gegen
Borzeigen von Karten , welche beim
1 . Vorstand , sowie abends an der
Kaffe zu haben sind . Eintritt für
Xichtmitglieder 6V Pfg. Damen frei.

Närrische Kopfbedeckung obli¬
gatorisch und am Saaleingang zu
haben .

ausgeführt von der vollständigen
SO .

Leitung : Stabstrompeter O . LvNotts .
Eintritt 3« Pfg .

« . ONS. Löwenbr«

ES ladet höflichst ein

Zum Gchlößle.
SollM tze» 18. FebMk. Mchmittags 4—7 llhr M- abeM 8

^er „Wiener lustigen Wüßne".
IclstnachLs -

'
Nrograrnrn .

Eintritt frei !

-U

Spezialität :

Dmlliu IM

GMms zur ö !lii»e.
Samstags und Mittwochs

Mima hausgemachte
Fleischwürste,
Bockwürste,
Blumenwürste,
Bratwürste,
Franks. Bratwürste,

„ Leberwurst,
„ Griebenwurst ,

Schinkenroulade ,
Schinkenwurst,
Lhonerwnrst,
Pretzkopf,
sf. Schwartenmage «,

weiß und rot.

HLiZsrL.sk Krvt2iQ§sk.
Sonntag den 18. Februar :

Grober humoristisch -Mischer Abend.
Anfang 7 Uhr . — GnS - l Ahr .
SoilnmiiMki! mit Fnnttkrnut.

Narrenabzeichrn sind in der Wirtschaft zu haben .
"WI

Hierzu ladet höflichst ein
nFosot I '

isxor .

sneüricti MMerr.
Metzger und Gastwirt .

Telephon 24.
Samstag abend und Sonntag früh :
SchmeinÄnöchel n. -Rippchen

mit Araut

1 Hahn und 6 —8 rebhuhnfarbige
Hühner von 1904 oder 1905 sind !
wegen Platzmangels zu verkaufen

Friedrichstratze 5, 1 . Stock

Männer - Gesangverein .
Nächsten Samstag de« 24 . ds . ,abends 8 ); Uhr , findet in Len Sälen

der Xnonv unser
Los ^ üiri Lsell

mit neuestem Kotiüo » statt
Für diesen Abend möge folgendes

beachtet werden : _Kostümiert oder Ballanzug mit närrischer Kopfbedeckung obligatorisch.Nur anständige Maskenkostüme haben Zutritt . Mitglieder haben das
Vereinszeichen , Nichtmitglieder und kostümierte Damen Karten , welchebeim 2 . Vorstand , Herr Pfistner , erhältlich sind , der Kontrolle
halber sichtbar zu tragen.

Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere verehrl. Mitgliedermit erwachsenen Familienangehörigen sangessreundlichst ein .
Der Vorstand.UL . Sonntag de« 25. ds^ abends 6 Uhr , im Note« <Löu»e«-Saal :

Grobe karneoolWsch - hnmorlstlsche Rom» - Sitzung
nach Muster der großen Karnevals Gesellschaft Karlsruhe.

(Näheres folgt .)

— unübertroffen im Geschmus
). 6 15 H ,

Warifer Wkältergipf
in bekannter Güte,

Kugekßopf von i5 bis « .

Brot- und Feinbäckers
Kronenstraße 3.

Jeden Sonntag feines

XäMeldki
bei

Adam Goldschmidt,
Lammstraße 28 , Telephons

Sehr schöne
ULSKsnKostÜIÄ

für Herren und Damen
zu verleihen

Hauptstraße 15, 2 Sü
_ Eingang Schwanenstra^

ÜL8 btzkto für üis IW !
bestes Stärkung ?- und Erfrisch^
mittel für schwache Auge« und f
ist das seit bald 100 Jahren
berühmte , ärztlich empfohlene

UM ,von tob. ckr. ^ocdlenberger M
dronn . Lieferant fürstlicher H§M'
Ehrendiplom. FrinfteS Arow»
biNigsteS Parfüm . In
-i 40 und 70 Pfg . ^v ^ « a«inverkauf für
bei < !«» »-. vorm , t-rm»

Acker, Lk.7'L -Ä'i
Psinzttrake ^ .

Ü

Heute Samstag und Som
znsih gebotene M

in bekannter Güte ,
1. UIsnNl « , Kannst

vonci
«eso
»er >
« f .
itßge
betli
Hers

Itzroc
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